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IX

Das Innovationsmanagement steht als Teil des Produktmanagements in enger Ver-
bindung mit der Marktforschung und der marktorientierten Produktpolitik, denn es sam-
melt Ideen für neue oder für die Veränderung bestehender Produkte, setzt diese Ideen 
in einem Prozess der Forschung und Entwicklung um und bereitet die Markteinführung 
der so gestalteten Leistungsbündel vor. Neben der Aufgabe, die Rahmenbedingungen für 
eine innovationsfördernde Organisation zu schaffen, obliegt es dem Innovations-
management auch, den Schutz der Marktleistung über die Wahrung von Rechts-
ansprüchen zu gewährleisten. „Man muss nicht nur mehr Ideen haben als andere, son-
dern auch die Fähigkeit besitzen, zu entscheiden, welche dieser Ideen gut sind.“ Dieser 
Satz stammt von dem amerikanischen Chemiker und Nobelpreisträger Linus C. Pauling. 
Im Hinblick auf die Relevanz gerade von Innovationen für den wirtschaftlichen Erfolg 
von Unternehmen müsste man den Satz noch erweitern und um die Schutzbedürftigkeit 
von wirtschaftlich ausnutzbaren  Ideen ergänzen. Jeden Tag glänzen Wissenschaftler, In-
genieure und andere Experten mit kreativen Leistungen und immer wieder treffen Unter-
nehmen auf neue Herausforderungen, die mit Ideenreichtum und Erfindergeist bearbeitet 
werden müssen. Aktuell zeigt uns die digitale Transformation, wie es geradezu einen 
Wettlauf um neue Geschäftsmodelle gibt, die den zukünftigen wirtschaftlichen Erfolg 
absichern sollen. Doch was Erfolg hat, wird nicht selten nachgeahmt, und dann sprechen 
wir sehr schnell von Produktpiraterie, der Unternehmen ausgesetzt sind und die ihren Er-
folg schmälert oder gar zunichtemacht. Um überhaupt Innovationen auch als Treiber von 
Fortschritt zu erhalten, bieten gewerbliche Schutzrechte die Möglichkeit, die aus einer 
Idee resultierende Produkt- oder Prozessinnovation aus der Position einer Alleinstellung 
heraus zu vermarkten.

Doch nicht jede Innovation wird rechtlich in gleicher Art und Weise geschützt. Es gibt 
jeweils eigene Schutzarten für Produkte, Prozesse und für Dienstleistungen. Patente und 
Gebrauchsmuster beziehen sich zum Beispiel auf technische Innovationen, die neu sind 
und in einem spezifischen Anwendungsbereich eingesetzt werden, wobei sie sich in der 
Schutzdauer unterscheiden können. Marken werden dagegen in ein Markenregister ein-
getragen und können so bestimmte Bezeichner, wozu Worte, Buchstaben, Zahlen usw. ge-
hören können, schützen, und ein angemeldetes Design schützt zum Beispiel die Farb- oder 

Geleitwort



X Geleitwort

Formgestaltung eines Produkts. Die Fülle von rechtlichen Ansprüchen zeigt, dass es hier 
um einen komplexen Zusammenhang geht und technische, ökonomische und juristische 
Belange tangiert werden. Hier setzt nun das neue Lehrbuch von Dietrich und Meitinger 
an, denn es stellt Studierenden und bereits in der Praxis stehenden Erfindern, Ingenieu-
ren und Naturwissenschaftlern gleichermaßen ein Wissen zur Verfügung, mit dem sie das 
Produkt- und Innovationsmanagement im Zusammenhang mit Patenten, Marken, Ge-
brauchsmustern und Designrechten erfolgreich gestalten können. Die dabei gewählte Dar-
stellungsform berücksichtigt durch ihre Kompaktheit und den Handbuchcharakter die An-
forderungen der Aus- und Weiterbildung, aber auch die Praxis gerade in mittelständischen 
Unternehmen. Ich wünsche den Lesern viel Erfolg bei der mit der Lektüre dieses Lehr-
buchs verbundenen Innovationsarbeit!

Prof. Dr. Paul Nikodemus
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Die Autoren dieses Fachbuch freuen sich, dass dieses von den angedachten Leserkreisen, 
insbesondere in der universitären Lehre und in der mittelständischen Wirtschaft, sehr gut 
angenommen wurde. Nach nun fünf Jahren des Erscheinens der 1. Auflage hat sich das 
technische, wirtschaftliche und rechtliche Umfeld schnell weiterentwickelt. Insbesondere 
im Bereich der Künstlichen Intelligenz gab es große Fortschritte. Aus diesem Grund 
scheint es an der Zeit, diese neuen Entwicklungen in eine neue zweite Auflage dieses 
Fachbuches einfließen zu lassen und es mit entsprechenden ergänzenden Kapiteln zu er-
weitern. Außerdem wurde zusätzlich das 2019 aufgelegte Sprind-Förderprogramm für 
Start-ups beschrieben und in jeweils eigenen Kapiteln das Gesetz zum Schutz von Ge-
schäftsgeheimnissen, das Einheitspatent und ein Konzept für Lean Start-up mit Patent-
schutz neu aufgenommen. Es ist außerdem angedacht, dieses Fachbuch im Laufe des 
kommenden Jahres auch in englischer Sprache erscheinen zu lassen. Wir möchten uns 
an dieser Stelle für die sehr gute Zusammenarbeit mit dem Springer Verlag bedanken. 
An dieser Stelle wünschen wir allen Lesern ein spannendes Studium dieses Buches. Die 
Kapitel 1 bis 6 und 22 stammen aus der Feder von Herrn Dietrich. Die restlichen Kapitel 
sind Herrn Meitinger zuzuordnen.

Jürgen R. Dietrich
Dr. Thomas Heinz Meitinger

Vorwort zur 2. Auflage
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Leserzielgruppe dieses Fachbuches sind zum einen Studenten an Berufsakademien, 
Fachhochschulen und (Technischen) Hochschulen und Universitäten. Zum anderen rich-
tet sich dieses Buch an den in der Praxis stehenden Erfinder, Ingenieur und Naturwissen-
schaftler.

Dieses Fachbuch soll die wichtigsten Aspekte des Innovationsmanagements und des 
gewerblichen Rechtsschutzes darstellen, erhebt aber nicht den Anspruch, vollumfänglich 
zu sein. Zur weiteren Vertiefung wird auf die im Quellenverzeichnis aufgeführte weiter-
gehende Fachliteratur verwiesen. Das in diesem Fachbuch dargestellte Wissen soll die 
dargestellten Themenkomplexe ohne Ballast dem Studenten und Berufspraktiker ver-
mitteln. In einigen Teilbereichen muss daher auf die Darstellung von speziellem Detail-
wissen verzichtet werden, um den Umfang der Darstellung noch kompakt zu vermitteln.

Das Ziel des Buches ist es, eine Patentstrategie für Ihr Unternehmen zu entwickeln, 
die Ihr Unternehmen unterstützt und verhindert, dass es durch untaugliche Schutzrechte 
geschädigt und ausgeblutet wird. Um dieses Ziel zu erreichen, genügt es nicht, die 
einzelnen Schutzrechte, wie Patente, Gebrauchsmuster, Designrechte und Marken, vor-
zustellen. Es ist vielmehr wichtig, einen Gesamtkontext zu schaffen, um die jeweilige 
Sinnhaftigkeit der Schutzrechte erkennen zu können.

Die wichtigsten Schutzrechte des gewerblichen Rechtsschutzes sind Patente, Ge-
brauchsmuster, Designrechte und Marken. Bei Marken und Designrechten ist es relativ 
offensichtlich, dass ein Design oder eine Marke, die zwar geschützt sind, aber nicht ver-
wendet werden, wertlos sind. Es ist daher unwahrscheinlich, dass sehr viele Marken und 
Designrechte angemeldet werden, die nutzlos sind. Hier ergibt sich eine inhärente di-
rekte Feedbackschleife, die ein Verschleudern von Ressourcen vermeidet.

Das sieht bei Patenten und Gebrauchsmustern anders aus. Hier gibt es eine Zeitver-
zögerung, denn die technischen Erfindungen können nicht sofort dem Markt angeboten 
werden, vielmehr gibt es eine Entwicklungsphase und Einführungsphase, die teilweise 
mehrere Jahre dauern kann. Diese Zeitverzögerung kann dazu führen, dass untaugliche 
Erfindungen viele Jahre als Patentanmeldung oder Patent unterhalten bzw. dass lau-
fend neue Erfindungen zum Patent angemeldet werden. Das kann ein Patentwirrwarr 
ergeben, das Ressourcen in Form von Arbeitszeit und Geld verschwendet. Um dies zu 
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vermeiden, stellt das Buch einen Ablauf dar, der sicherstellt, dass nur „sinnvolle“ Patent-
anmeldungen getätigt werden, also nur solche Erfindungen zum Patent angemeldet wer-
den, die dem Unternehmen nützen.

In den ersten Kap. 1 bis 4 wird das eigene Unternehmen oder das Innovations-
management mit seinen Werkzeugen analysiert, um festzustellen, welche Anforderungen 
an den gewerblichen Rechtsschutz vorhanden sind. Es kann durchaus sein, dass das Er-
gebnis ist, dass keine Patente und Gebrauchsmuster erforderlich sind, sondern nur eine 
Marke. In diesem Fall ist das Ziel des Buchs auch erfüllt, denn  der Leser des Fach-
buchs hat sich viel Zeit und Geld für wertlose Patente gespart. Außerdem hat der Leser 
des Fachbuchs ein tiefes Verständnis über das Unternehmen erlangt, das ihm helfen wird, 
erfolgreich zu sein. In weiteren Kapiteln werden Methoden und Techniken vorgestellt, 
um Innovationen zu erzeugen. Danach werden sämtliche Schutzrechtsarten des gewerb-
lichen Rechtsschutzes kurz vorgestellt, damit der Leser erkennen kann, welches Schutz-
recht er benötigt. In weiteren Kapiteln werden diese Schutzrechtsarten detaillierter be-
schrieben. Es gibt weitere besondere Kapitel zu Patentrecherche, Softwarepatenten und 
zum Arbeitnehmererfindungsgesetz, da diese Themen eine wichtige Rolle im heutigen 
Wirtschaftsleben einnehmen.

Das erste Kapitel dient der Motivation und Einführung der einzelnen Kapitel des 
Buchs.

Eine Idee kommt unerwartet und wie ein Blitz. Plötzlich ist sie da. Das stimmt und 
es stimmt auch wieder nicht, denn der menschliche Geist ist nur bei den Dingen er-
finderisch, mit denen er sich tatsächlich beschäftigt. Es ist also die Aufgabe, die vor der 
Idee da ist, und eine Aufgabe kann erarbeitet werden. Eine Aufgabenstellung kann sich 
bei der Beschäftigung mit einer Situation herausschälen. Diese Erkenntnis, dass zuerst 
die Situation da ist, dann die Aufgabe folgt und aus ihr sich die Erfindung ergibt, führt 
zu dem Grundgerüst des Buchs. Zuerst sollte man die Situation betrachten, in der man 
oder das eigene Unternehmen sich befindet. Die anfänglichen Kapitel beschäftigen sich 
deshalb mit der Situationsanalyse. In einem frühen Schritt muss die Aufgabe erarbeitet 
werden. Die Aufgabe ist, aus einer Ist-Situation zu einer Soll-Situation zu gelangen. Die 
Lösung ist dann die erfinderische Idee. In Kap. 5 werden Anleitungen gegeben, wie man 
erfinderisch sein kann. Hierbei kann auch eine Recherche nach ähnlichen Erfindungen 
hilfreich sein. Das Kap. 6 beschäftigt sich mit der sehr wichtigen Patentrecherche. Nach-
dem dann die Idee da ist, sollte sie geschützt werden. Hierzu wird in Kap. 7 eine Über-
sicht der Schutzrechtsarten des gewerblichen Rechtsschutzes geboten. Kap. 7 dient daher 
dazu, herauszufinden, welches Schutzrecht, Patent, Marke, Gebrauchsmuster etc. das ge-
eignete ist. In den darauf folgenden Kapiteln werden die einzelnen Schutzrechtsarten im 
Detail vorgestellt.  Eventuell sind die Regelungen des Arbeitnehmererfindungsgesetzes 
zu beachten, die in einem eigenen Kapitel erläutert werden.

Im zweiten Abschnitt des Fachbuchbuchs werden insbesondere die Themen be-
handelt, die in der Praxis regelmäßig zu Problemen im Eintragungs- oder Erteilungs-
verfahren führen. Es werden daher die unzulässige Erweiterung, das Erfordernis der 

http://dx.doi.org/10.1007/978-3-662-73141-3_1
http://dx.doi.org/10.1007/978-3-662-73141-3_4
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Ausführbarkeit, die Einheitlichkeit und weitere Themen angesprochen, die in der Pra-
xis eine dominante Rolle spielen. In diesem Fachbuchbuch wird daher ein Schwerpunkt 
auf die Praxis gelegt und weniger darauf, in welcher Weise das aktuelle Recht zu ändern 
wäre (de lege ferenda).
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